
Vandalismus und blinde Zerstörungswut 
in Odenthal

Mit Entsetzen und Abscheu hat die Gemeinde Odenthal von
dem Vandalismus und den Zerstörungen in der Nacht vom
15. auf den 16. Juni Kenntnis genommen. Unbekannte Täter
haben den Korpus des alten Wegekreuzes in der Ortsmitte
Odenthals vor der alten Schule abgerissen und vollständig
zerstört. 

Die abgeschlagenen Einzelteile des Christus-Korpus wurden
von einem Mitarbeiter der Verwaltung am frühen Montag-
morgen in der Dhünn hinter dem Friedhof in Odenthal ent-
deckt. Gleichzeitig musste festgestellt werden, dass auch
das Holzwegekreuz am Verbindungsweg Friedhof Selbach -
Herzogenfeld, welches von der Familie Roggendorf aus
Odenthal gestiftet wurde, von unbekannten Tätern entwen-
det wurde und nicht wieder herstellbar ist.

Die beiden unfassbaren Straftaten sind von einer aufmerk-
samen Mitbürgerin aus Odenthal am frühen Sonntagmorgen
entdeckt und der Polizei mitgeteilt worden. Bei einer weite-
ren Untersuchung wurde ferner festgestellt, dass erneut
mehrere der fest installierten Blumenkästen auf dem
Brückengeländer herausgerissen, zerstört und in die Dhünn
geworfen wurden.

Die Gemeinde Odenthal ist entsetzt über diese abscheuli-
chen Vorkommnisse. Ähnliches hat sich vor 20 Jahren
schon einmal ereignet. Es ist unerträglich, feststellen zu
müssen, dass offensichtlich bei Einigen jeglicher Respekt
und jegliche Achtung vor den religiösen Zeichen der Religio-
nen, die unser christliches Abendland und seine Kultur seit
Jahrhunderten prägen, verloren gegangen ist.

Die Gemeinde Odenthal hat Strafantrag gegen Unbekannt
gestellt und bittet die Bevölkerung um alle Hinweise, die auf
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F Ü R  D E N  S C H N E L L E N  L E S E R …

Zerstörter Christus - Korpus

ungewöhnliches bzw. auffälliges Verhalten von Personen in
der angegeben Zeit zwischen Samstagabend und Sonntag-
morgen Rückschlüsse zulassen. 
Hinweise werden erbeten an die 
Gemeindeverwaltung  Odenthal, 0 22 02 / 71 01 01 
oder an die 
Polizeidienststelle in Bergisch Gladbach, 0 22 02/20 50.

… Wander- und Infotafeln
Gut beschildert in Odenthal, der VKA stellt Wander- und
Infotafeln in Odenthal … mehr auf Seite 2

… Till Hausmann, neuer Stipendiat
Till Hausmann, neuer Stipendiat in der Künstlerscheune in
Odenthal … mehr auf Seite 3

… Grundstücksverkäufe
Grundstücksverkäufe, Immobilien … mehr auf Seite 4 und 5

… Odenthaler Unternehmen
Ein Odenthaler Unternehmen stellt sich vor, die Fa. Knäuper
- Bauplanung, Architektur, öbuv Sachverständiger … mehr
auf Seite 8

… Feuerwehr Blecher
Tag der öffenen Tür bei der Feuerwehr Blecher, Jugend-
feuerwehr auf Nachwuchssuche … mehr auf Seite 9 und 10

… Termine
Odenthaler Terminplan 2002 … mehr auf Seite 12
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Das Bürgerbüro informiert 
aus aktuellem Anlass
Lärm

Hier sind insbesondere die Vorschriften des Landesimmissi-
onsschutzgesetzes zu beachten. Danach sind in der Zeit
von 22.00 Uhr-06.00 Uhr Betätigungen verboten, die geeig-
net sind die Nachtruhe zu stören. Auch wenn in diesem
Gesetz keine Regelungen bezüglich der Mittagsruhe zu fin-
den sind, ist in dieser Zeit jede Betätigung zu unterlassen,
die zur Störung geeignet ist.

Geräte, die der Schallerzeugung oder Schallwiedergabe die-
nen (Musikinstrumente, Tonwiedergabegeräte und ähnliche
Geräte) dürfen nur in solcher Lautstärke benutzt werden, dass
unbeteiligte Personen nicht erheblich belästigt werden.

Tiere sind so zu halten, dass niemand durch die hiervon aus-
gehenden Immissionen, insbesondere durch den von den
Tieren erzeugten Lärm, mehr als nur geringfügig belästigt
wird.

Sommerzeit - Grillzeit

Regelungen hierüber sind ebenfalls im Landesimmissions-
schutzgesetz enthalten.

Das Grillen im Freien ist zulässig, wenn es von einzelnen
Personen nur gelegentlich (ca. 2-3 mal monatlich) durch-
geführt und zeitlich beschränkt wird und wenn dafür gesorgt
wird, dass die unvermeidbaren Geruchsimmissionen nicht
konzentriert in die Wohn- oder Schlafräume von Nachbarn
dringen.

Gut beschildert auf Odenthaler Wegen
Odenthalern und solchen die es noch werden möchten wei-
sen 7 neue Infotafeln den rechten Wanderweg. Durch den
Verschönerungs- und Kulturverein Altenberg (VKA) wurden
die teilweise mehr als 20 Jahre alten Schilder ersetzt. An
zentralen Stellen (z.B. am Rathaus oder in Schöllerhof) infor-
mieren nun die Schilder den Wanderer und Touristen über
die bekannten Ausflugsziele, Altenberger Dom, Burg Berge
oder die Pulvermühlen im Helenenthal. Zudem enthält er
Hinweise auf den  neu konzipierten Kultur- und Waldlehr-
pfad, der seinen Ausgangspunkt an den Altenberger Fisch-
teichen hat.
Einen besonderen Willkommensgruß richten die – auf Initia-
tive des VKA hin – neu aufgestellten Tafeln am Ortseingang
an die Odenthaler, Gäste und Touristen. Wo im letzten Jahr
noch für das Spiegelzelt geworben wurde, präsentieren sich
nun die Silhouetten markanter Odenthaler Gebäude sowie
die Wappen von Altenberg und Odenthal.

I N F O R M A T I O N

Infotafel „Willkommen in Odenthal“

Verschönerungs- und Kulturverein Altenberg
(VKA)
Am 10.04.2002 fand die Jahreshauptversammlung des VKA
in Altenberg statt. Der Vorsitzende, Herr Jürgen Gnest,
berichtete insbesondere über den positiven Anstieg der Mit-
gliederzahl (von 98 auf 146) sowie die personellen Verände-
rungen beim VKA .Darüber hinaus wurden der Haushalt
2002 vorgestellt und die Projekte für das Jahr 2002/2003
festgelegt. Besonders erwähnenswert sind hierbei die Pflege
des Kultur- und Waldlehrpfades, die Gestaltung der Innen-
fläche des Kreisverkehrs in Odenthal-Mitte, die VKA-Prä-
senz bei Touristikmessen, die Teichsanierung in Altenberg
und als Höhepunkt die Feier zur Fertigstellung der Sanierung
des Altenberger Doms. Der Mitgliederbeitrag wurde auf 
35 ‡ pro Person und Jahr angehoben.

Wahl des Jugendparlaments in Vorbereitung!
Die Bemühungen des Arbeitskreises "Jugendparlament",
der bereits im Herbst 2000 vom Ausschuss Jugend, Sozia-
les, Sport und Kultur ins Leben gerufen wurde, scheinen nun
Erfolg zu haben.

Die Aufgabe des überfraktionellen Arbeitskreises lautete
damals zu prüfen, in Odenthal Kinder und Jugendliche für
das öffentliche kommunalpolitische Engagement zu gewin-
nen. Aufgrund der allgemeinen Politikverdrossenheit insbe-
sondere von Kindern und Jugendlichen war dies ein Anlie-
gen aller Ratsvertreter.

So suchte der Arbeitskreis im Gespräch mit Schülern und
Jugendgruppen nach interessierten Jugendlichen, die sich
in einer noch nicht festgelegten Form, eine Beteiligung an
kommunalen Aufgaben vorstellen könnten. Es wurde großer
Wert darauf gelegt, dass die Vorstellungen der Jugendlichen
zum Ausdruck kommen sollten und keine Beteiligungsform
sozusagen übergestülpt werden sollte.

Ein kleiner Kreis von Schülern des Gymnasiums nahm die
Idee auf, entschied sich für die Bildung eines Jugendparla-
mentes, wie es in verschiedenen Nachbarkommunen bereits
vollzogen wurde, und arbeitete eine vorläufige Satzung aus,
die die besonderen Belange Odenthals berücksichtigte.

Durch Beratung des Arbeitskreises und des Bürgermeisters
wurde diese Satzung von den Schülern mehrfach überarbei-
tet.

Der aktuelle Stand sieht ein Jugendparlament von 41 Vertre-
tern vor, die sich aus den jeweils vierten Schuljahren der fünf
Grundschulen sowie der Hauptschule und des Gymnasiums
als auch von Vertretern der Jugendgruppen in Odenthal und
von Odenthaler Schülern und Auszubildenden bis zum 21.
Lebensjahr, die nicht in Odenthal zur Schule gehen, zusam-
men setzen sollen.

Der Ausschuss Jugend, Soziales, Sport und Kultur hat
bereits in einer Sitzung vom 21.02. diesen Jahres beschlos-
sen, dass ein Vertreter des Jugendparlaments als beraten-
des Mitglied in den Ausschuss aufgenommen wird.

Nunmehr wird die Jugendparlamentswahl vorbereitet, die in
der Woche vom 30.09-04.10.2002 erfolgen soll.

Dabei steht zur Zeit die Kandidatensuche an. Mit dem dieser
Ausgabe beiliegendem Flugblatt wollen die Initiatoren für
eine Kandidatur als Jugendparlamentarier werben.

Aufgerufen sind also alle in Odenthal wohnenden Kinder und
Jugendliche ab dem 4. Schuljahr bis zur Vollendung des 21.
Lebensjahres.

Interessenten melden sich bitte bei den Schülern des Gym-
nasiums:
Miriam Möllers 02202/79754, Thorsten Merl 02202/78817
oder schriftlich bei der Gemeindeverwaltung Odenthal,
Altenberger-Dom-Str. 31, 51519 Odenthal.



sitzenden Hans Mettig ist nun Gerd Kortschlag und Beisitzer
sind Chantal Brückers und Vera Labudda. Kassierer bleibt
Rainer Brückers.
Durch das einstimmige Votum der anwesenden Mitglieder
fühlt sich der Vorstand bestätigt auf dem richtigen Weg zu
sein und wird bestärkt seine Arbeit im harmonischen
Zusammenspiel fortzuführen.

Neuer Stipendiat in der Künstlerscheune
Der Bildhauer Till Hausmann aus Düsseldorf ist der 10. Sti-
pendiat in der Odenthaler Künstlerscheune.
Am 18.06.02 wurden die ersten Arbeiten des Künstlers der
Presse vorgestellt. Zum Beginn seiner 1-jährigen Arbeit seit
April 2002 stellte die Gemeinde Odenthal ihm zunächst 5
Eichenstämme zur Verfügung, die er mit der Kreissäge
künstlerisch bearbeitet. Dabei entstehen Ausschnitte des
Altenberger Domes (zu sehen sind die schon fertige Vierung
und der Chor). Im Gespräch betonte Till Hausmann, dass ihn
die kraftvolle Ausstrahlung des Domes inspiriert und er sich
jetzt künstlerisch während des Stipendiums mit ihm ausein-
andersetzen möchte.

Herr Hausmann schätzt die angenehme Arbeitsatmosphäre
in der Künstlerscheune und freut sich weiterhin auf Besuch
von interessierten Bürgerinnen und Bürgern.
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Förderung kommunaler Projekte der Entwick-
lungszusammenarbeit
Mit Bescheid vom 12.06.2002 hat die Bezirksregierung Köln
der Gemeinde Odenthal eine pauschalierte Zuweisung zur
Förderung kommunaler Projekte der Entwicklungszusam-
menarbeit nach § 20 Abs. 2 Nr. 3 des GFG 2002 (Gemeinde-
finanzierungsgesetz) in Höhe von 3.855,54 ‡ bewilligt.

Der notwendige Bezug zum örtlichen Wirkungskreis besteht
z. B., wenn die Mittel zur Unterstützung der örtlichen Verein-
stätigkeit einer Organisation bestimmt sind, die für die Ideen
der "Einen Welt" oder bestimmte Maßnahmen und Projekte
in einer Partnerstadt wirbt (Eine-Welt-Zentren, Eine-Welt-
Gruppen, Aktionsprogramme, Schulpatenschaften). Die
Höhe der Zuwendung soll zum Ausdruck bringen, dass sie in
erster Linie darauf abzielt, eine Leistung der Bürger selbst zu
unterstützen.

Beispielsweise bieten sich folgende Förderungsmaßnahmen
an:

– Einrichtung oder Förderung von Informationszentren,
"Dritte-Welt-Läden" oder "Eine-Welt-Zentren";

– Förderung im Rahmen der Öffentlichkeits- und Bildungs-
arbeit durch Mitteilungen, Gemeindeversammlungen
und Ausstellungen mit dem Ziel der Information;

– Benennung von Ansprechpartnern für kommunale Ent-
wicklungszusammenarbeit innerhalb der Verwaltung;

– Einbeziehung ausländischer Bürger und Einwohner in die
Planung und Durchführung einzelner Projekte;

– Unterstützung lokal verankerter Projektarbeit durch
Haushaltsmittel, Räume, Personal.

Da es möglich ist, dass die pauschal zugewiesenen Mittel
von den Kommunen an Dritte weitergeleitet werden, können
entsprechende Förderungsanträge bei der Gemeindever-
waltung gestellt werden.

Hierzu ist es erforderlich, das bzw. die Projekte zu beschrei-
ben und vor allen Dingen den Bezug zur örtlichen Gemein-
de/Institution darstellen. Da die Vergabe der Mittel im näch-
sten Ausschuss für Jugend, Soziales, Sport und Kultur am
26.09.2002 beraten werden soll, wird um Einreichung evtl.
Anträge bis spätestens 31.08.2002 gebeten.

AWO Odenthal wählt neuen Vorstand
Die Mitglieder der Arbeiterwohlfahrt Odenthal e.V. haben
turnusmäßig alle vier Jahre den Ortsvereinsvorstand neu
gewählt. 
Der scheidende Vorstand konnte mit Stolz auf die Errungen-
schaften zurückblicken. So ist erfolgreich das Konzept mit
dem eigenen AWO - Bus fortgeführt worden. So konnte im
Mai 2001 dank vieler Odenthaler Sponsoren ein neues Fahr-
zeug in Dienst gestellt werden. Durch diese einmalige Idee
können die Mitglieder mobil bleiben oder sogar Jugend-
gruppen kostengünstig bewegt werden. Ein weiterer Meilen-
stein in der Ortsvereinsgeschichte ist der "Club miteinan-
der", der bei seinen Montagstreff einen immer größerer
Zuspruch erfährt. Bei diesen Treffs werden auch immer neue
Ideen entwickelt, die dann von vielen mit großer Begeiste-
rung verwirklicht werden.
Des weiteren wird im Ortsverein an dem Projekt Vereinsheim
intensiv weiter gearbeitet. Die Planungen sind sehr weit vor-
angekommen, so dass bald an die Umsetzung gedacht wer-
den kann. In der Vorbereitung hat ja schon dankenswerter
Weise die Jugendfeuerwehr Odenthals uns kräftig bei den
Rodungsarbeiten geholfen.
Die Mitglieder der Arbeiterwohlfahrt, mit mittlerweile 120
Mitgliedern, Tendenz steigend, hat in seiner Mitgliederver-
sammlung am 1. Juli 02 den alten Vorstand entlastet. Der
bisherige Vorstand wurde im Amt bestätigt und neu gewählt.
Eine Änderung hat es auf eigenen Wunsch gegeben. So ist
Hildegard Falk nicht mehr stellvertretende Vorsitzende son-
dern nun als Schriftführerin gewählt. Stellvertreter vom Vor-

Stipendiat Till Hausmann

Neuer Veranstaltungskalender im Internet
Die Gemeinde Odenthal gibt Ihnen ab sofort die Möglich-
keit, Ihre Veranstaltungen und Termine eigenständig für alle
Interessierten zur Verfügung zu stellen. Dies ist möglich
über eine eigene Rubrik auf der Homepage der Gemeinde
Odenthal (http://www.odenthal.de), wo Sie Ihre Veranstal-
tungen/Termine zeitgemäß präsentieren können. Sie brau-
chen lediglich entsprechend der Vorgabe auf dieser Seite
die Felder mit Ihren Infos zu füllen und dann werden Ihre
Angaben innerhalb kurzer Zeit für Jedermann mit Internet-
zugang zugänglich gemacht. Ihre Daten werden von der
Verwaltung aktualisiert in das Amtsblatt übernommen. Als
Serviceleistung für alle Bürger/Innen ohne Internetzugang
drucken wir selbstverständlich den bekannten Veranstal-
tungskalender hier im Amtsblatt ab.
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Wahlbekanntmachung
1. Am 22. September 2002 

findet die Wahl zum 15. Deutschen Bundestag statt.
Die Wahl dauert von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr.

2. Die Gemeinde Odenthal gehört zum Wahlkreis 101 
Rheinisch-Bergischer Kreis und ist in 16 allgemeine
Wahlbezirke eingeteilt.

Wahlbezirk Lage des Wahlraums (Straße, Nr.)
1 Grundschule Odenthal, An der Buchmühle 28
2 Grundschule Odenthal, An der Buchmühle 28
3 Grundschule Voiswinkel, St.-Engelbert-Str. 44
4 Grundschule Voiswinkel, St.-Engelbert-Str. 44
5 Grundschule Voiswinkel, St.-Engelbert-Str. 44
6 Grundschule Voiswinkel, St.-Engelbert-Str. 44
7 Gaststätte Schöne Aussicht, Schöne Aussicht 1
8 Gaststätte Hölzer, Bergstr. 82 
9 Gaststätte Hölzer, Bergstr. 82

10 Grundschule Blecher, Bergstr. 203
11 Grundschule Blecher, Bergstr. 203
12 Grundschule Blecher, Bergstr. 203
13 Grundschule Neschen, Am Langen Siefen 2
14 Grundschule Neschen, Am Langen Siefen 2
15 Grundschule Eikamp, Schallemicher Str. 13
16 Grundschule Eikamp, Schallemicher Str. 13

In den Wahlberechtigungen, die den Wahlberechtigten in
der Zeit vom 19. August 2002 bis 31. August 2002 über-
sandt worden sind/werden, sind der Wahlbezirk und der
Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberechtigte zu
wählen hat. Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung
des Briefwahlergebnisses um 15:00 Uhr in der Altenber-
ger-Dom-Str. 36, Odenthal (Bürgerhaus Herzogenhof)
zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er ein-
getragen ist. Die Wähler haben die  Wahlbenachrichti-
gung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur
Wahl mitzubringen. Die Wahlbenachrichtigung soll bei
der Wahl abgegeben werden. Gewählt wird mit amtli-
chen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält bei Betreten des
Wahlraumes einen Stimmzettel ausgehändigt. Jeder
Wähler hat eine Erststimme und eine Zweitstimme. Der
Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer:
a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck die

Namen der Bewerber der zugelassenen Kreiswahl-
vorschläge unter Angabe der Partei, sofern sie eine
Kurzbezeichnung verwendet, auch dieser, bei ande-
ren Kreiswahlvorschlägen außerdem des Kennworts
und rechts von dem Namen jedes Bewerbers einen
Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem Druck die
Bezeichnung der Parteien, sofern sie eine Kurzbe-
zeichnung verwenden, auch dieser, und jeweils die
Namen der ersten fünf Bewerber der zugelassenen
Landeslisten und links von der Parteibezeichnung
einen Kreis für die Kennzeichnung.
Der Wähler gibt seine Erststimme in der Weise ab, 
dass er auf dem linken Teil des Stimmzettels
(Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis gesetztes
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich
macht, welchem Bewerber sie gelten soll, und seine
Zweitstimme in der Weise,
dass er auf dem rechten Teil des Stimmzettels
(Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes Kreuz
oder auf andere Weise eindeutig kenntlich macht,
welcher Landesliste sie gelten soll.

Der Stimmzettel muss vom Wähler in einer Wahlzelle des
Wahlraumes oder in einem besonderen Nebenraum
gekennzeichnet und in der Weise gefaltet werden, dass
seine Stimmabgabe nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die Wahl-
handlung erfolgende Ermittlung und Feststellung des
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jeder-
mann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des
Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler, die einen Wahlschein haben, können an der
Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahlschein ausgestellt
ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk

dieses Wahlkreises oder 
b) durch Briefwahl teilnehmen.

A M T L I C H E  B E K A N N T M A C H U N G

Wir gratulieren
An dieser Stelle möchten wir 
zu besonderen Ereignissen 
gratulieren.

Geburtstage:
85 Jahre

19.08.1917 Katherina Schwamborn, Neschen
90 Jahre und älter

04.07.1912 Anneliese Klaeß, Osenau
11.07.1910 Ida Redeker, Osenau
27.07.1912 Martha Schmitter, Eikamp
02.08.1909 Anna Grünewald, Klasmühle
07.08.1909 Helene Brosche, Glöbusch
07.08.1909 Ida Schröder, Neschen
22.08.1910 Otto Stolz, Blecher

Paffrath
Repräsentatives Wohnhaus in erstklassiger Wohnlage!
In einer Sackgasse steht dieses solide Haus mit 237 m2

Wohnfläche, 456 m2 Grundstück, Baujahr 1989, 
2 Balkone, 2 Terrassen, Garage und Carport.
Kaufpreis ‡‡ 499.500,00 + 3,48 % Verm.-Provision! 

Voiswinkel
Familienfreundliches Haus mit Garten!
In ruhiger Wohnlage von Odenthal steht dieser einseitig
angebauter Winkelbungalow. 118 m2 Wohnfläche, 
verteilt auf 4 Zimmer, Küche, Diele, Bad, Gäste-WC. 
Das helle, sehr gut aufgeteilte Haus steht auf einem ca. 
355 m2 großen Grundstück.
Kaufpreis: ‡‡ 298.000,00 + 3,48 % Verm.-Provision!

Informationen bei:

Bernd Kraus, 0 22 02 / 70 09-91

Immobilien



„Die Buchführung, der Jahresabschluss und der Lagebericht
entsprechen nach unserer pflichtgemäßen Prüfung den
gesetzlichen Vorschriften. Der Jahresabschluss vermittelt
unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buch-
führung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Betrie-
bes.
Der Lagebericht steht im Einklang mit dem Jahresab-
schluss.“

Köln, den 17. Mai 2002
Der Leiter des Gemeindeprüfungsamtes 
der Bezirksregierung Köln
gez. Sennewald

Der Rat der Gemeinde Odenthal hat in seiner Sitzung am
30.10.2001 den Jahresabschluss des Gemeindewasserwer-
kes für das Wirtschaftsjahr 1999 und den Lagebericht 1999
bestätigt.
In der gleichen Sitzung hat der Rat der Gemeinde Odenthal
beschlossen, den entstandenen Verlust in Höhe von 
DM 20.580,93 mit dem Gewinn des Vorjahres in Höhe von
DM 6.429,33 zu verrechnen und den somit verbleibenden
Verlust von DM 14.151,60 auf neue Rechnung vorzutragen.

Odenthal, im Juni 2002
Der Werkleiter der Gemeinde Odenthal
gez.  Maubach

Der Jahresabschluss 1999, bestehend aus Bilanz, Gewinn-
und Verlustrechnung, der Anhang und der Lagebericht 1999
können bei der Gemeindeverwaltung Odenthal - FB VI -
Wasserwerk - Dienstgebäude Bergisch-Gladbacher-Str. 2,
51519 Odenthal, in der Zeit vom 15. Juli 2002 bis 14. August
2002, montags bis donnerstags von 8,00 bis 12,30 Uhr,
dienstags und donnerstags von 14,00 bis 16,00 Uhr und
freitags von 8,00 bis 12,00 Uhr, eingesehen oder zur Über-
sendung angefordert werden.

Bekanntmachung der Gemeinde Odenthal
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen
für die Wahl zum Deutschen Bundestag 
am 22. September 2002

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die
Gemeinde Odenthal wird in der Zeit vom 02. September
2002 bis 06. September 2002 während der allgemeinen
Öffnungszeiten

Montag bis Donnerstag 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr
zusätzlich Dienstag 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
zusätzlich Donnerstag 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

im Bürgerbüro -Wahlamt-, Bergisch Gladbacher Str. 2,
51519 Odenthal, 1. Etage, für Wahlberechtigte zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann
die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu seiner Person
im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen.
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsa-
chen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrich-
tigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses
ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht
hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im
Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 21 Abs. 5 des
Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden Vorschrif-
ten der Landesmeldegesetze eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren
geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät
möglich. 
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Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von der
Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzettel, einen
amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und seinen
Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im verschlossenen
Wahlumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein
so rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Stelle zuleiten, dass er dort spätestens am Wahl-
tage bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei
der angegebenen Stelle abgegeben werden.

6. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal
und nur persönlich ausüben (§ 14 Abs. 4 des Bundes-
wahlgesetzes).
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis
einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird
mit Freiheitsstrafe bis zu 5 Jahren oder mit Geldstrafe
bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107 a Abs. 1 und 3
des Strafgesetzbuches).

Odenthal, den 10. Juli 2002

Die Gemeinde Odenthal
Der Bürgermeister, gez. Maubach

Grundstücksverkauf
Die Gemeinde Odenthal bietet an:

Baugrundstück
in Odenthal-Hahnenberg 
Carl-Leverkus-Straße 11 
Größe: 1.324 qm 
Erwarteter Kaufpreis (Mindestgebot): 179.000 ‡‡.

Die Veräußerung erfolgt im Wege des Höchstgebotsverfah-
rens. 
Unterlagen werden auf Anforderung vom Fachbereich II,
Bergisch-Gladbacher-Str. 2, 51519 Odenthal, übersandt.
Ihr Ansprechpartner ist Frau Haasbach, Tel.-Nr. (0 22 02)
7 10-123. 
Ihr Angebot muss bis spätestens 20. Aug. 2002 bei der
Gemeindeverwaltung Odenthal eingegangen sein. 
Später eingehende Gebote können nicht mehr berücksich-
tigt werden.

Grundstücksverkauf
Die Gemeinde Odenthal bietet an:

Baugrundstück
in Odenthal-Voiswinkel
Lage: Neubaugebiet  St.-Engelbert-Straße
Größe: ca. 657 qm
Erwarteter Kaufpreis (Mindestgebot): 178.704 ‡‡
(272,00 ‡/qm)

Die Veräußerung erfolgt ausschließlich im Wege des
Höchstgebotsverfahrens.
Unterlagen werden auf Anforderung vom Fachbereich II -
Finanzen, Bergisch-Gladbacher-Str. 2, 51519 Odenthal,
übersandt. Ihr Ansprechpartner ist Frau Haasbach, Tel.-Nr.
(0 22 02) 7 10-123.
Ihr Gebot muss bis spätestens 20. August 2002 bei der
Gemeindeverwaltung Odenthal eingegangen sein. Später
eingehende Angebote können nicht mehr berücksichtigt
werden.

Amtliche Bekanntmachung
Prüfungsvermerk
Die Wirtschaftsprüfer Dr. Riepen, Dr. Leyh, Dr. Kossow, Dr.
Ott & Kollegen in Köln haben mit meiner Zustimmung bei
dem Gemeindewasserwerk Odenthal die Jahresabschluss-
prüfung für das Jahr 1999 durchgeführt.

Die Wirtschaftsprüfer haben folgenden Bestätigungsver-
merk erteilt:
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Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist oder einen Wahlschein hat.

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann während der  obigen Auslegungsfrist, spä-
testens am 06. September 2002 bis 12:00 Uhr bei der
Gemeindeverwaltung Odenthal, Bürgerbüro - Wahlamt,
Bergisch Gladbacher Str. 2, 51519 Odenthal Einspruch
einlegen.

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur
Niederschrift eingelegt werden.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen sind, erhalten bis spätestens zum 01. September
2002 eine Wahlbenachrichtigung.

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen
das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann.

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhal-
ten keine Wahlbenachrichtigung.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl 
a) im Wahlkreis Nummer 101 Rheinisch Bergischer

Kreis durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-
raum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder

b) durch Briefwahl
teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe-

rechtigter,
a) wenn er sich am Wahltage während der Wahlzeit aus

wichtigem Grunde außerhalb seines Wahlbezirkes
aufhält,

b) wenn er seine Wohnung ab dem 19. August 2002 in
einen anderen Wahlbezirk
– innerhalb der Gemeinde
– außerhalb der Gemeinde, wobei die Eintragung in

das Wählerverzeichnis am Ort der neuen Woh-
nung nicht beantragt worden ist,

verlegt,
c) wenn er aus beruflichen Gründen oder infolge Krank-

heit, hohen Alters, eines körperlichen Gebrechens
oder sonst seines körperlichen Zustandes wegen den
Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren
Schwierigkeiten aufsuchen kann;

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener
Wahlberechtigter,

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden
die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeich-
nis nach § 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis
zum 01. September 2002) oder die Einspruchsfrist
gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Abs. 1 der
Bundeswahlordnung (bis zum 06. September 2002)
versäumt hat,

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst
nach Ablauf der Antrags-frist nach § 18 Abs. 1 der
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist nach 
§ 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung entstanden ist,

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festge-
stellt worden und die Feststellung erst nach
Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kenntnis
der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis ein-
getragenen Wahlberechtigten bis zum 20. September
2002, 18:00 Uhr, bei der Gemeindebehörde mündlich
oder schriftlich beantragt werden.

Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der

Antrag noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, gestellt wer-
den.

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der
beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm
bis zum Tage vor der Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahl-
schein erteilt werden.

Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlbe-
rechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines
Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15:00 Uhr, stellen.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vor-
lage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er
dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter
kann sich bei der Antragstellung der Hilfe einer anderen
Person bedienen.

Der Antragsteller muss den Grund für die Erteilung eines
Wahlscheines glaubhaft machen.

6. Ergibt sich aus dem Wahlscheinantrag nicht, dass der
Wahlberechtigte vor einem Wahlvorstand wählen will, so
erhält er mit dem Wahlschein zugleich
• einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
• einen amtlichen blauen Wahlumschlag,
• einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahl-

brief zurückzusenden ist, versehenen roten 
Wahlbriefumschlag und 

• ein Merkblatt für die Briefwahl.

Diese Wahlunterlagen werden ihm von der Gemeindebehör-
de auf Verlangen auch noch nachträglich ausgehändigt. Die
Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen
anderen ist nur im Falle einer plötzlichen Erkrankung zuläs-
sig, wenn die Empfangsberechtigung durch schriftliche Voll-
macht nachgewiesen wird und die Unterlagen dem Wahlbe-
rechtigten nicht mehr rechtzeitig durch die Deutsche Post
AG übersandt oder amtlich überbracht werden können.

Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die ange-
gebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens
am Wahltage bis 18:00 Uhr eingeht.

Der Wahlbrief wird im Bereich der Deutschen Post AG ohne
besondere Versendungsform unentgeltlich befördert. Er
kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle
abgegeben werden.

Odenthal, den 10. Juli 2002

Der Bürgermeister, gez. Maubach

Bekanntmachung
über das Inkrafttreten des Vorhaben 
bezogenen Bebauungsplanes
-Hüttchen, Am Stragholzer Kreuz-

Der Rat der Gemeinde Odenthal hat in seiner Sitzung am
09.07.2002 den Vorhaben bezogenen Bebauungsplan 
-Hüttchen, Am Stragholzer Kreuz- gemäß § 10 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 27.08.1997 (BGBl. I S. 2141) als Satzung beschlossen.

Der Geltungsbereich ist nachstehend abgedruckt.

Hinweise

1. Der Vorhaben bezogenen Bebauungsplan -Hüttchen,
Am Stragholzer Kreuz- einschließlich der Begründung
kann während der Dienststunden im Fachbereich 5 
-Bauen und Planen- der Gemeinde Odenthal, Altenber-
ger-Dom-Straße 29, 51519 Odenthal, eingesehen wer-
den. Über den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
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Bekanntmachung
über das Inkrafttreten der Achten Änderung 
des Bebauungsplanes Nr. 6 -Glöbusch-

Der Rat der Gemeinde Odenthal hat in seiner Sitzung am
09.07.2002 die Achte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6
-Glöbusch- gemäß § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) in
der Fassung der Bekanntmachung vom 27.08.1997 (BGBl. I
S. 2141) als Satzung beschlossen.

Der Geltungsbereich ist nachstehend abgedruckt.

Hinweise

1. Die achte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 
-Glöbusch- einschließlich der Begründung kann
während der Dienststunden im Fachbereich 5 -Bauen
und Planen- der Gemeinde Odenthal, Altenberger-Dom-
Straße 29, 51519 Odenthal, eingesehen werden. Über
den Inhalt wird auf Verlangen Auskunft erteilt.

2. Die Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nrn. 1 und 2 des Bau-
gesetzbuches bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften ist dann unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb
eines Jahres seit dem Tage dieser Bekanntmachung
schriftlich gegenüber der Gemeinde Odenthal geltend
gemacht worden ist.
Mängel der Abwägung sind unbeachtlich, wenn sie nicht
innerhalb von sieben Jahren seit dem Tage dieser
Bekanntmachung gegenüber der Gemeinde Odenthal gel-
tend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften oder den
Mangel der Abwägung begründen soll, ist darzulegen.

3. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 sowie
Abs. 4 des Baugesetzbuches über die Entschädigung
von Vermögensnachteilen, die durch die Aufstellung
eines Bebauungsplanes eintreten, sowie über die Fällig-
keit und das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen
wird hingewiesen.

4. Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung kann gemäß § 7 Abs. 6 der
Gemeindeordnung gegen Satzungen nach Ablauf eines
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend
gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht
durchgeführt,

2. Die Verletzung der in § 214 Abs. 1 Nrn. 1 und 2 des Bau-
gesetzbuches bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften ist dann unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb
eines Jahres seit dem Tage dieser Bekanntmachung
schriftlich gegenüber der Gemeinde Odenthal geltend
gemacht worden ist.
Mängel der Abwägung sind unbeachtlich, wenn sie nicht
innerhalb von sieben Jahren seit dem Tage dieser
Bekanntmachung gegenüber der Gemeinde Odenthal
geltend gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften oder
den Mangel der Abwägung begründen soll, ist darzu-
legen.

3. Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Sätze 1 und 2 sowie
Abs. 4 des Baugesetzbuches über die Entschädigung
von Vermögensnachteilen, die durch die Aufstellung
eines Bebauungs-planes eintreten, sowie über die Fällig-
keit und das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen
wird hingewiesen.

4. Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften
der Gemeindeordnung kann gemäß § 7 Abs. 6 der
Gemeindeordnung gegen Satzungen nach Ablauf eines
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend
gemacht werden, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein

vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht
durchgeführt,

b) eine Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich
bekannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher
beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der
Gemeinde Odenthal vorher gerügt und dabei die ver-
letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet
worden, die den Mangel ergibt.

Mit dieser Bekanntmachung des Abschlusses des Anzeige-
verfahrens, Ort und Zeit der Einsichtnahme in den Bebau-
ungsplan und die Begründung sowie der erforderlichen 
Hinweise wird der Vorhaben bezogenen Bebauungsplan 
-Hüttchen, Am Stragholzer Kreuz- rechtsverbindlich.

Odenthal, den 11. Juli 2002

Der Bürgermeister, gez.: Maubach

Geltungsbereich des Vorhaben bezogenen Bebauungsplanes
- Hüttchen, Am Stragholzer Kreuz -

Darstellung auf der Grundlage der DGK 5 mit Genehmigung des
Vermessungs- und Katasteramtes des Rheinisch- Bergischen Krei-
ses Kontrollnummer 759/01 vom 26.07.2001

Geltungsbereich des Vorhaben bezogenen Bebauungsplanes
- Hüttchen, Am Stragholzer Kreuz -

Darstellung auf der Grundlage der DGK 5 mit Genehmigung des
Vermessungs- und Katasteramtes des Rheinisch-Bergischen Krei-
ses Kontrollnummer 759/01 vom 26.07.2001

Geltungsbereich der 8. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6
- Glöbusch -
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b) eine Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich
bekannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Satzungsbeschluss vorher
beanstandet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der
Gemeinde Odenthal vorher gerügt und dabei die ver-
letzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet
worden, die den Mangel ergibt.

Mit dieser Bekanntmachung des Abschlusses des Anzeige-
verfahrens, Ort und Zeit der Einsichtnahme in den Bebau-
ungsplan und die Begründung sowie der erforderlichen Hin-
weise wird die Achte Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6
-Glöbusch- rechtsverbindlich.

Odenthal, den 11. Juli 2002

Der Bürgermeister, gez.: Maubach

Sitzungskalender im September
03.09. Bedarfssitzung Haupt- und Finanzausschuss
04.09. Werksausschuss
05.09. Planungsausschuss
10.09. Bedarfssitzung Gemeinderat
18.09. Sitzung Bau-, Vergabe- und Verkehrsausschuss
25.09. Sitzung Schulausschuss
26.09. Sitzung Ausschuss für Jugend, Soziales, Sport

und Kultur

Firma Knäuper-Bauplanung, Architektur, 
Tragwerksplanung, öbuv Sachverständiger

Ein Unternehmen aus Odenthal stellt sich vor
Nicht nur Handwerksbetriebe, sondern auch Dienstleister
sind in Odenthal und in der Odenthaler Unternehmerinitiative
vertreten.

Das Ingenieurbüro Knäuper wurde am 01.10.1978 in Lever-
kusen-Fettehenne mit dem Ziel gegründet, statische
Berechnungen, Konstruktionszeichnungen und Beratungen
im konstruktiven Ingenieurbau durchzuführen.
Nach rund 2-jähriger Tätigkeit als Ein-Mann-Betrieb folgte
eine Bürogemeinschaft mit einem Architekturbüro. Hier
wurde auch der erste Lehrling im Bauzeichnergewerbe aus-
gebildet. 1990 wurden die Räumlichkeiten der Bürogemein-
schaft zu eng. Das Ingenieurbüro Knäuper wurde wieder
ausgegliedert und zog um zur Bergstraße 219 in Odenthal-
Blecher, wo es heute noch tätig ist.
Durch Eintritt von Frau Architektin Bärbel Knäuper wurde
der Tätigkeitsbereich des Büros auf die Gebäudeplanung
und die komplette Bauabwicklung erweitert. Es wurden wei-
tere Mitarbeiter beschäftigt, um die wachsenden Aufgaben
erfüllen zu können. Insgesamt wurden bis heute fünf Lehrlin-
ge erfolgreich im Bauzeichnerberuf ausgebildet. Vier von
den fünf Auszubildenden sind mittlerweile selbst Architekt/-
innen oder Ingenieur/-innen oder kurz vor dem Studienab-
schluss.
Die langjährige Berufserfahrung und eine intensive Vorberei-
tung führten schließlich dazu, dass Rüdiger Knäuper am
03.02.1997 von der Industrie- und Handelskammer zu Köln
öffentlich bestellt und vereidigt wurde als Sachverständiger
für das Gebiet Schäden an Gebäuden.
Am 03.04.2001 erfolgte eine weitere öffentliche Bestellung
und Vereidigung für das Sachgebiet Schäden und Bewer-
tung an Innenräumen.

Damit wandelte sich das Arbeitsgebiet des Büros Knäuper
erheblich. Neben der bisherigen Tätigkeit werden nun in
großem Umfang Gutachten im gesamten Bauschadensbe-
reich für Amts- und Landgerichte, öffentliche Auftraggeber
und Privatpersonen erstattet.
Dazu kommen Beratungen im Vorfeld von Rechtsstreitigkeiten,
Beweissicherungen z.B. an Nachbargebäuden bei geplanten
Baumaßnahmen sowie baubegleitende Qualitätsüberwachung.
Letztere ist z.B. empfehlenswert, wenn Privatpersonen mit
Bauträgern bauen.
Heute gehören zum Büroteam 2 Architektinnen, 1 Sekretärin,
1 studentische Hilfskraft und 2 Sachverständigenhospitanten,
die sich auf die Tätigkeit als öffentlich bestellte Sachverstän-
dige für Bauschäden vorbereiten.
Das Büro Knäuper gehört zu den Gründungsmitgliedern der
Odenthaler UnternehmerInnen (OUI).

Kontakt: 
Knäuper Bauplanung, Bergstraße 219, 51519 Odenthal, 
Telefon 0 21 74/74 75 90, Fax 0 21 74/4 16 89, 
e-mail: R.Knäuper@knäuper-bauplanung.de, 
Internet: www.knäuper-bauplanung.de.

Vor der neuen Session der IVK
Zum zweiten Mal veranstalten die Ex-Bauern der Voiswinke-
ler Dreigestirne im September das Erntedankfest auf dem
Gelände der Katholischen Grundschule St.-Engelbert-Str.
Indirekt beginnt an diesem Wochenende, 21. und 22.
09.2002, dort auch schon die 31. Session der Interessenge-
meinschaft Voiswinkeler Karnevalsfreunde, die unter dem
Motto steht: „Jeck und bunt, bei uns geht’s rund“. 
Im Vorabendprogramm am Samstag, dem 21. September,
das die „Flöckchen“ eröffnen, soll auch das kommende
Dreigestirn vorgestellt werden, denn die Proklamation ist
erstmals im Rahmen des Elften im Elften geplant.

Tennis-Gemeindemeisterschaften
im Tennisclub Glöbusch e.V.
Die Tennis-Gemeindemeisterschaften werden in diesem
Jahr am 28. und 29. September auf der Anlage des Tennis-
club Glöbusch e.V. an der Wingensiefener Str. ausgetragen.
Teilnehmen kann jeder Bürger der Gemeinde Odenthal, bzw.
alle Mitglieder der im Gemeindegebiet ansässigen Tennis-
vereine.
Die Anmeldelisten und Teilnahmebedingungen werden vor-
aussichtlich 3 bis 4 Wochen vor Turnierbeginn im Tennisclub
Glöbusch und im Tennisverein Voiswinkel aushängen.
Wer bereits vorher gute und spannende Spiele sehen möch-
te, sollte sich am 21. oder 22. September die Endspiele der
Clubmeisterschaften des TC Glöbusch anschauen. Interes-
sierte Zuschauer sind immer herzlich willkommen.

Kreiszeltlager der Jugendfeuerwehr
Auch in diesem Jahr, nahm die Jugendfeuerwehr Odenthal
wieder mit Erfolg am Kreiszeltlager des Rheinisch Bergi-
schen Kreises teil. Ausrichter war dieses Jahr zum ersten
mal in der Zeit vom 08.05. bis 12.05 die Stadt Leverkusen.
Dort trafen sich alle Jugendfeuerwehren des RBK sowie die
Jugendfeuerwehren aus Leverkusen, um bei verschiedenen
Wettkämpfen gegeneinander anzutreten. Bei durchweg
gutem Wetter mussten die Jugendlichen Löschübungen,
Staffelläufe und ein Geländespiel absolvieren. Allen hat es
wieder viel Spaß gemacht und abends, beim gemeinsamen
Grillen, konnte man sich herrlich vom Tage entspannen.

W I R T S C H A F T  I N  O D E N T H A L

A u s  d e m  O d e n t h a l e r  V e r e i n s l e b e n

Für den Inhalt der Vereinsmitteilungen, Termine, Nachrich-
ten zeichnen die Vereine selbst verantwortlich.
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Tag der offenen Tür 
der Freiw. Feuerwehr in Blecher
Am Sonntag, den 16.06.2002 fanden sich zahlreiche Besu-
cher zum Tag der offenen Tür bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Blecher im Gerätehaus an der Bergstraße ein. Das Wetter
stellte die Floriansjünger auf eine harte Probe, da es vormit-
tags zunächst kräftige Regengüsse gab. Ab Mittag lies sich
allerdings die Sonne blicken und das Publikum verfolgte
zahlreiche Vorführungen, wie z.B. Fettexplosionen, Rettung
eingeklemmter Personen oder Selbstrettung aus einem ver-
unfallten PKW, Löscheinsatz der Jugendfeuerwehr und
genoss die gebotenen Spezialitäten  vom Grill. Manch einer
erfrischte sich aber auch mit einer  Weinprobe im Geräte-
haus. Heinz Schmitz, Mitglied der Ehrenriege der Freiwilligen
Feuerwehr erschien unerwartet mit einem Traktor samt
selbstgebautem nostalgischen Kabinenwagen und lud die
kleinen Gäste zu einer kleinen Rundfahrt durch Blecher und
Erberich mit dem „Löschzug Blecher“ ein. Die schon lange
bewährte Kinderolympiade der Jugendfeuerwehr brachte
wieder persönliche Erfolgsurkunden und kleine Präsente für
ausgelassene Kinder. Wehrführer Karl Heinz Lutz nutzte die
Gelegenheit den Feuerwehrmann Christian Zahr aus Oden-
thal nach erfolgreicher Vollendung der Grundausbildung
zum Oberfeuerwehrmann zu befördern. Die freiwillige Feuer-
wehr Odenthal sucht neue tatkräftige Mitglieder! Frauen und
Männer werden gerne einmal zu einer Schnupperübung
begrüßt. Erforderlich ist lediglich körperliche Fitness und der
Wille, sich für eine gute Sache einzusetzen. 
Nähere Infos zur Freiwilligen Feuerwehr gibt es bei der Tele-
fonhotline unter 0 22 02/23 85 00 und im Internet unter
www.pro-feuerwehr.de.

Die Spielbaustelle e.V. entwickelt sich gegen
den Trend
Während in vielen Gemeinschaften und Vereinen die Mitglie-
derzahlen abnehmen, konnte der Vorstand des Odenthaler
Vereins Die Spielbaustelle - Verein für Spielpädagogik -
jüngst auf der Mitgliederversammlung stolze Zahlen präsen-
tieren. 
Mit 8 % Mitgliederzuwachs stehen nunmehr über 350 vom
Gesellschaftsspiel begeisterte Menschen aus dem gesam-
ten Bundesgebiet und dem angrenzenden Ausland für das
Angebot des Vereins. Nicht eingerechnet sind dabei die
Jugendzentren, Schulen und Kirchengemeinden, die als Mit-
gliedsorganisationen das vielfältige Angebot des Vereins
nutzen. Neben der Neschener Spielenacht organisiert Die
Spielbaustelle e.V. auch in 2002 wieder Spieletreffs, Fortbil-
dungsveranstaltungen, zwei Spielereisen und im September
2002 die Ausrichtung der Regionalausscheidung zur Deut-
schen Meisterschaft im Kartenspiel "Die Siedler von Catan".
Nicht nur Vereinsmitglieder, auch Kinder, Jugendliche und
Erwachsene aus der Nachbarschaft des Neschener Vereins-
sitzes freuen sich über die kostenlose Möglichkeit, bei den

offenen Spieletreffs jeden Monat neue Spiele auszuprobie-
ren. Beim Angebot für die Junioren treffen sich oft über 30
Spiele-Fans bei Looping-Loui, Vier Gewinnt!, Froggy und
anderen Spiele-Hits. 
Der wieder gewählte Vorstand mit Wolfgang Drötboom, Vor-
sitzender und Leiter der Geschäftsstelle, Peter Heide, 2.
Vorsitzender/Kasse und Gregor Pohl, Beisitzer/Koordination
Spielereisen präsentierte auf der Jahreshauptversammlung
nicht nur Zahlen, sondern auch ein ganz neues Angebot. Auf
Wunsch der Katholischen Kirchengemeinde Altenberg und
des Rheinisch-Bergischen Kreises wird der Verein mit
Beginn des neuen Kindergartenjahres die Trägerschaft einer
Spielgruppe in Odenthal-Hüttchen übernehmen. Wolfgang
Drötboom betont, dass durch dieses Engagement zumin-
dest für einige Oberodenthaler Familien eine Lücke im
wohnbereichsnahen Betreuungsangebot geschlossen wird. 
Mit der Einrichtung der Spielgruppe verlässt der Verein
einen Grundsatz seiner 15jährigen Vereinsgeschichte.
Während er bislang seine ehrenamtlichen Dienstleistungen
für die Allgemeinheit ohne öffentliche Förderung realisieren
konnte, ist ein Projekt dieser Größenordnung nur mit öffent-
licher Refinanzierung der Kosten möglich. Honoriert wird die
Arbeit allerdings nicht nur durch steigende Mitgliederzahlen,
sondern auch durch einen Scheck der Kreissparkasse Köln.
Durch die Zuwendung aus dem Zweckerlös des PS-Sparens
konnte der Verein neue Spiele anschaffen und ein Startkapi-
tal für die Spielgruppe bilden.
Informationen: 02207 / 911 122 oder im Internet unter
www.spielbaustelle.de

TV Blecher in Leipzig
Beim Deutschen Turnfest 2002 in Leipzig war auch der TV
Blecher 04 dabei. Die Gruppe "Puzzle" zeigte Bewegungs-
experimente auf den Magnetbühnen des Mitteldeutschen
Rundfunks am alten Rathaus, im Hauptbahnhof und in der
Neuen Messe. Neben dem Tanz mit Besen wurden auch die
Trendroller zum Schwanentanz eingesetzt, und der Tanz der
Nixen wurde durch einen Hai wirkungsvoll in Szene gesetzt.
Insgesamt eine gelungene Vorführung mit viel Humor, die
vom Publikum mit stürmischen Applaus bedacht wurde.

Jahreshauptversammlung des TV - Voiswinkel
Am 9.04.2002 fand in der Aula der Grundschule Voiswinkel
die Jahreshauptversammlung des Turnvereins statt. Der 1.
Vorsizende, Helmut Köppel, begrüßte die erschienenen
Gäste. Durch die Berichte der Übungsleiter konnte man
erfahren, dass sich die einzelnen Gruppen über zahlreiche
Teilnehmer freuen. Alfred Liepold legte eine ausgeglichene
Bilanz in seinem ausführlichen Kassenbericht dar. Es fand
auch eine Neuwahl des Verstandes statt. Die einzelnen Posi-
tionen wurden wie folgt besetzt: Helmut Köppel wurde für
weitere 2 Jahre zum 1. Vorsitzenden gewählt, den Posten
des 2. Vorsitzenden übernimmt Bernd Neuburger. Ge-
schäftsführung und Kassenwart bleiben weiter in den Hän-
den von Alfred Liepold. Neu gewählt wurde Frau Köhler. Sie
wird im Vorstand als Jugendwart aktiv werden.

Kinderolympiade

Die „Gruppe Puzzle“
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Veranstaltungen 
des Aktionskreises Altenberg e. V.
11.00-17.00 Verkauf von Kräutersträußchen

am Küchenhof
16.45 Kräutersegnung

Kräutergarten des Küchenhofs
31.08 Vortrag Abt Dr. Thomas Denter: 
17.00 „Zisterzienser als Kulturträger in Europa“

Pilgersaal Küchenhof

Termine der Evangelischen Kirchengemeinde
Altenberg/Schildgen 
Regelmäßige Gruppen und Veranstaltungen:
Montags
9.00-12.00 Uhr Regenbogenkinder

Info: K. Brümmer - 02174-4233
19.00-21.00 Uhr Do-am-Mo-Jugendgruppe

Info: B. Hartmann - 02174-40102
jeden 3. Montag Frauenbilder
19.30 Uhr Info: S. Eberle - 02174-41138
Dienstags
9.00-12.00 Uhr Regenbogenkinder

Info: K. Brümmer - 02174-4233
10-11.00 Uhr Senioren-Gymnastik

Info: L. Schoth - 02174-62040
18.00-19.45 Uhr Gospelchorchor

Info: Gemeindebüro - 02174-4282
Mittwochs
9.00-12.00 Uhr Glückskäfer

Info: K. Brümmer - 02174-4233
9.30-12.00 Uhr Werkkreis

Info: I. Humme - 02174-40169
16.30-18.00 Uhr Kids 9-12-jährige

Info: J. Bings - 02207-6801
18.00-20.00 Uhr Girls.de - Internetcafé

Info: G. Kröck - 02174-4231
19.30-22.00 Uhr Chorprobe  Domkantorei

Info: A. Meisner - 02202-982437
jeden 1. Mittwoch
9.30-11.30 Uhr Frauenfrühstück

Info: C. Posche - 02174-40632
jeden 2. Mittwoch
15.00-17.00 Uhr Frauenhilfe

Info: C. Posche - 02174-40632
jeden 3. Mittwoch
17.00-17.30 Uhr Krabbelgottesdienst

Info: C. Posche - 02174-40632
jeden 4. Mittwoch
15.00-17.00 Uhr Spätlese

Info: K. Pelster - 02174-40490

Donnerstags
9.00-12.00 Uhr Glückskäfer

Info: K. Brümmer - 02174-4233
16.30-18.00 Uhr Theatergruppe 8-9 J.

Info: C. B. Hartmann - 02174-40102
jeden 2.Donnerst.
9.30-11.00 Uhr Frauentreff am Vormittag

Info: D. Brunner - 02174-40273
jeden 3.Donnerst.
19.30-21.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Info. C. Posche - 02174-40632
Freitags
9.00-10.30 Uhr Glühwürmchen

Info K. Brümmer - 02174-4233
10.45-12.15 Uhr Die kleinen Strolche

Info:B. Schäfer - 02174-49231
jeden 1. Freitag
19.00-21.30 Uhr Friday Night Fever

Info: A. Krysztofiak - 02174-743156
jeden 2.Samstag
14.00-17.00 Uhr Kinderkirche

Info: F. Blankenstein - 02174-40398
jeden 4. Samstag
9.00-17.00 Uhr EvKK-Klettergruppe

Info: Gemeindebüro - 02174-4282
Sonntags  einmal
im Mo. 18.00 Uhr Teestube

Info: T. Picht - 02202-79860
Während der Schulferien finden keine Gruppen und Veranstaltungen
und keine Kinderkirche statt. Chorproben nach Absprache.

Datum Veranstaltung Uhrzeit Ort Info
14.07.02 Ev. Vesper-Geistliche Musik 14.30 Uhr DOM 02174/4282
21.07.02 Ev. Vesper-Geistliche Musik 14.30 Uhr DOM 02174-4282
28.07.02 Ev. Vesper-Geistliche Musik 14.30 Uhr DOM 02174-4282
4.-9.8.02 15. Internationale Altenberger

Orgelakademie
04.08.02 Ev. Vesper -Geistliche Musik

Eröffnung der Orgelakademie 14.30 Uhr DOM
05.08.02 Orgelkonzert 20.00 Uhr DOM
06.08.02 Improvisationsabend 20.00 Uhr DOM
07.08.02 Improvisationsabend 20.00 Uhr DOM
08.08.02 Improvisationsabend 20.00 Uhr DOM
09.08.02 Abschlußkonzert 20.00 Uhr DOM
11.08.02 Ev. Vesper-Geistliche Musik 14.30 Uhr DOM
15.08.02 Orgelkonzert 20.00 Uhr DOM
18.08.02 Ev. Vesper-Geistliche Musik 14.30 Uhr DOM
25.08.02 Ev. Vesper-Geistliche Musik 14.30 Uhr DOM
08.09.02 Ev. Vesper-Geistliche Musik 14.30 Uhr DOM
15.09.02 Ev. Vesper-Geistliche Musik 14.30 Uhr DOM

Abkürzungen:
MLH = Evangelisches Gemeindezentrum „Martin-Luther-Haus“,
Uferweg 1, 51519 Odenthal

Kath. Kirchengemeinde St. Pankratius, Odenthal
Juli 2002

So., 14.07., 16.00 Uhr, St. Engelbert
Kindersegnungsfeier (eingeladen sind alle
Familien mit Kindern ab dem 1. Lebensjahr)

18.00 Uhr, Pfarrkirche St. Pankratius
Messfeier für Junge Leute

Do., 18.07. 16.00-18.00 Uhr, Bergisch-Gladbacher-Str. 2
Kleiderkammer geöffnet

August 2002
Mo., 01.08. 16.00-18.00 Uhr, Bergisch-Gladbacher-Str. 2

Kleiderkammer geöffnet

Di., 06.08. 18.00-18.30 Uhr, Pfarrheim
Offene Sprechstunde der Pfarrcaritas

Do., 15.08. 16.00-18.00 Uhr, Bergisch-Gladbacher-Str. 2
Kleiderkammer geöffnet

Jugendfeuerwehr Odenthal sucht Nachwuchs
Ab sofort suchen wir wieder aufgeweckte Jugendliche für
die Jugendfeuerwehr. Wenn du zwischen 13 und 17 Jahre
alt bist, zuverlässig, kameradschaftlich und dich für die Feu-
erwehr interessierst, dann melde dich doch mal bei unserem
Jugendwart Andreas Clasen ( 0 171 9937861 ). Wir treffen
uns jeden zweiten Donnerstag zwischen 18:00 und 20:00
Uhr zu theoretischen und praktischen Übungen, wo ihr auf
euren späteren Einsatz in der "Aktiven" Feuerwehr vorberei-
tet werdet. Neben der feuerwehrtechnischen Ausbildung
machen wir auch Ausflüge, Fahrten und Besichtigungen.
Wenn wir nun dein Interesse geweckt haben, würden wir
und freuen, dich demnächst bei uns begrüßen zu können.

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R

Für den Inhalt der Vereinsmitteilungen, Termine, Nachrich-
ten zeichnen die Vereine, Verbände und Institutionen selbst
verantwortlich.
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Termine der Kath. Pfarrgemeinde 
"St. Mariä Himmelfahrt", Odenthal-Altenberg 
Zeitraum: 16.07. - 24. September 2002
Juli
19.07. Taizé-Gebet
19.00 Markuskapelle
01.08. Seniorenausflug der Kfd zum Rursee
11.08. Hl. Messe im Festzelt Holz
9.00 anlässl. der Holzer Riefkoochen-Kirmes
15.08. feierl. Abendmesse zum Hochfest
19.00 der Aufnahme Mariens in den Himmel

Altenberger Dom
16.08. Taizé-Gebet
19.00 Markuskapelle
17.08. Vorabendmesse mit Kräuterweihe
19.00 Feuerwehrhaus Scheuren
18.08. Hochamt zum Patrozinium
10.00 Altenberger Dom

(Übertragung im Domradio)
16.45 Kräutersegnung am Küchenhof

anschl. Prozession zum Dom
20.08. Hl. Messe zum Gedenktag
19.00 des hl. Bernhard v. Clairvaux

Altenberger Dom
03.09. ökum. Gottesdienst f. Schulanfänger
8.00 f. Schulanfänger der GGS Neschen

St. Michael, Neschen
9.00 ökum. Gottesdienst f. Schulanfänger

der KGS Blecher
Altenberger Dom

19.20 Gebet der. Jugend
Markuskapelle

04.09. Seniorenmesse
15.00 St. Michael, Neschen

anschl. Begegnung
Michaelsheim

17.00 Kleinkindergottesdienst
Markuskapelle

10.09. Vesper mit dem Küchenhofchor
19.00 Markuskapelle
20.09. Taizé-Gebet
19.00 Markuskapelle
21.09. Rhein. Zisterziensertag in Altenberg
10.00 Beginn
14.00 Vortrag Dr. Helmut Herles:

„Wenn Mönche Geschichten erzählen – 
Was uns modernen Menschen 
der mittelalterliche Mönch Caesarius sagt.“
Pilgersaal des Küchenhofs

17.00 Choralamt mit Zisterziensermönchen
Dom – Predigt Abt Dr. Thomas Denter, 
Zisterzienserabtei Marienstatt

Landschaft und Geschichte e.V.
www.LandschaftundGeschichte.de
Mail:  LuGeV@web.de

Tages- und HalbtagesTouren ab Juli 2002

KulTour 7: So.,14. Juli, 14 Uhr
Dr. E. Kistemann Berg. Gladbach gestern und heute – 

Mühlen, Industrie u. Stadtentwicklung
Markt – Hauptstraße – Bahnhof – 
Papierfabrik Zanders – Buchmühle – 
Rosengarten
So.,14. Juli, 14 Uhr
Stadtführung, 3 Stunden
Start vor der Villa Zanders

TagesTour Achtung! Wiederholungstermin
W. Schmidt wegen großer Nachfrage

So., 01. Sept., 10 Uhr vor Ort
Westwall-Exkursion
Vossenack – Bunkerbesichtigungen – 
Tarngebäude – Höckerlinien vor Ort
Autoexkursion, individuelle Anreise, 
Fahrgemeinschaften
Kosten pro Person: 15 Euro
Anmeldung bis 18.08.2002

KulTour 2: So., 08. Sept., 10 Uhr
M. Link Altenberg und der Kultur- 
R. Link und Waldlehrpfad am Pfengstbach

rund um die Zisterzienserabtei Altenberg –
Spezarder Mühle – Grube Alsen
Führung und Wanderung
4 Stunden, Start Altenberg

Der 08.09.2002 ist der Tag des Denkmals.
In Odenthal/Altenberg sind an diesem Tag weitere interes-
sante Aktivitäten geplant
TagesTour So., 14. Sept., 10:30 Uhr vor Ort
U. Dietel Sagenhaftes Siebengebirge
H. Dietel Heisterbach – Steinbrüche Weilberg – 

Petersberg – Königswinter
individuelle Anreise, Fahrgemeinschaften
Kosten pro Person: 5 Euro
9 Uhr ab Odenthal
Anmeldung bis 01.09.2002

Am 21.09.2002 findet der erste Zisterziensertag in Alten-
berg statt. An diesem Tag sind Führungen und andere
Aktivitäten in Altenberg geplant.
KulTour 6: Do., 03.Okt., 11 Uhr
Dr. E. Kistemann Strundetal und Papiermuseum

Alte Dombach
Strundequelle – alte Mühlenstandorte –
Industriemuseum Alte Dombach
Wanderung u. Museumsführung, 4 Stunden
ab GL-Herrenstrunden, Wanderparkplatz
Burg Zweiffel

GeoTour 6: Sa., 19.10., 10 Uhr
H. Ommer Der Lüderich bei Overath
R. Link Erzbergbau – Römer im Bergischen Land –

Ringwälle – Grabhügel
Führung und Wanderung
5 Stunden, Start Steinenbrück

KulTour: Sa., 26.10., 13 Uhr
P. Kempf Alte Wege in und um Wipperfürth

3-stündige Autoexkursion mit kurzen
Wanderungen zu Hohl- und Heerwegen
Führung, Start Wipperfürth

Kostenbeitrag für 1/2-tägige Führungen 5 Euro pro Person,
Kinder bis 14 Jahren frei, Gruppenermäßigungen, 
alle Führungen auch individuell für Gruppen nach Termin-
vereinbarung.
Informationen und Anmeldung
Verein Landschaft und Geschichte e.V.

Randolf Link
Michaelshöhe 39
51519 Odenthal
Telefon: 0 22 07- 91 28 84
Fax: 02 11 - 97 94 63
eMail: LuGeV@web.de

Kontakt direkt Manfred Link
Telefon/FAX: 0 22 07 - 12 46
eMail: linkmod@aol.com
Herbert Ommer
Telefon: 0 22 04 - 6 99 62
eMail: herbert.ommer@t-online.de
Dr. Eva Kistemann
Telefon: 0 22 02 - 25 05 60
FAX: 02202 - 25 05 62
e-Mail: kistemann@netcologne.de
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Terminplan Gemeinde Odenthal 2002
Erstellung Heinz Dübbert / Jürgen Gnest / Sven Lüürsen / Frank Muth Stand 1. Juli 02

Datum Beginn Veranstaltung Verein

14.07. 15:00 Eröffnung Ausstellung „Stille“ Aktionskreis Altenberg, im Küchenhof
von Tanja Lehmann
Plastiken und Zeichnungen, 
zur Eröffnung spricht Michael Gnade
aus Bergisch Gladbach

26.07. 19:30 Erfolgsphilosophie – Was immer Odenthaler Gespräche, 
sie im Umgang mit Menschen im Bürgerhaus Herzogenhof, 
wissen wollten... in Odenthal.Mitte
Dr. Hardy Bouillon, Universität Trier
stellt sein neues Buch vor 
„Zielgerichtet mit Erfolg“

05.08. Bodendenkmäler in Odenthal Altenberger Seniorenkreis
08.08. 15:00 Grillhütte Hüttchen, Grillen und Altenberger Seniorenkreis

Singen mit Theo Baur
09.08. ganztägig Rievkooche-Kirmes Interessengemeinschaft Holzköpp
10.08. ganztägig Rievkooche-Kirmes Interessengemeinschaft Holzköpp
11.08. ganztägig Rievkooche-Kirmes Interessengemeinschaft Holzköpp
12.08. ganztägig Rievkooche-Kirmes Interessengemeinschaft Holzköpp
17.08. ganztägig Kirmes in Scheuren Freiwillige Feuerwehr
18.08. 11:00-16:30 Kräutersegnung im Kräutergarten Aktionskreis Altenberg, 

im und hinter dem Küchenhof
18.08. ganztägig Kirmes in Scheuren Freiwillige Feuerwehr
19.08. ganztägig Kirmes in Scheuren Freiwillige Feuerwehr
23.08. 19:30 Jugendgewalt, Odenthaler Gespräche, 

mit Prof. Dr. med Christian Eggers, im Bürgerhaus Herzogenhof, 
Uni Essen in Odenthal.Mitte

27.08. 18:00 Senioren-Union, Haus d. Begegnung Senioren-Union der CDU
31.08. 17:00 Vortrag Abt Dr.Thomas Denter, Aktionskreis Altenberg, im Pilgersaal

Zisterzienser als Kulturträger in Europa
02.09. Joga mit Frau Frech Arbeiterwohlfahrt Odenthal
03.09. 10:00 Pfarrheim Altenberg, Singkreisprobe Altenberger Seniorenkreis
04.09. 15:00 Seniorenmesse in Neschen, St. Michael Altenberger Seniorenkreis
07.09. ganztägig Kinderfest Oberodenthaler Sport-Club
08.09. ganztägig Tag der offenen Türe Feuerwehr Scherf
08.09. Heilige Messe/Feuerwehrfest Männer-Quartett-Herrenstrunden e. V.
08.09. 10:30 Altenberger Bote/Schloß Strauweiler Versch.- und Kulturverein Altenberg
09.09. 07:30 Tagesfahrt nach Rüdesheim, Altenberger Seniorenkreis

Wendekreis Altenberg, 
Anmeldung erforderlich !

20.09.-20.10. 19:30 Ausstellung/Zisterzienser Aktionskreis Altenberg
20.09. 19:30 Vortrag über Baha í-Relegion Haus der Begegnung, Dorfstr.10
21.09. ganztägig Tag der Rheinischen Zisterzienser Aktionskreis Altenberg

in Altenberg
21.09. 17:00 2. Voiswinkeler Erntedankfest, Die ehemaligen Bauern der

An der Schule in Odenthal-Voiswinkel Voiswinkeler Dreigestirne
(Vorstellung Dreigestirn 2003, 
Tanzgruppen, Verkaufsstände usw.)

22.09. 19:30 Kammerkonzert Gemeindeverwaltung u. Gymnasium
22.09. 08:00 Kranke Pänz Lauf Turn-Verein Blecher 1904 e.V.
22.09. 09.:00 2. Voiswinkeler Erntedankfest, Die ehemaligen Bauern

An der Schulein Odenthal-Voiswinkel der Voiswinkeler Dreigestirne
(Erntezug, Tombola, Verkaufsstände)

24.09. 18:00 Senioren-Union, Haus d. Begegnung Senioren-Union der CDU
28.09. Rhein.-Berg. Ökumenetag Herkenrath
28.09. ganztägig Kulturfahrt „Burgen am Rhein“ Versch.- und Kulturverein Altenberg
28.09. Tennisgemeindemeisterschaften Tennisclub Glöbusch e.V.

Tennisanl. an der Wingensiefener Str.
29.09. ganztägig Pfarrfest Pfarrgem. St. Pankratius Odenthal
29.09. 10:00 Bücherflohmarkt/Pfarrfest Kath. Öffentliche Bücherei Odenthal
29.09. Tennisgemeindemeisterschaften Tennisclub Glöbusch e.V.

Tennisanl. an der Wingensiefener Str.

(Ohne Gewähr - Details erfragen Sie ggf. bitte beim jeweiligen Veranstalter)
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Johann-Häck-Straße 10 · 51519 Odenthal
Tel. 0 21 74 / 47 27 · Fax 0 21 74 / 4 18 61

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Erledigung aller Formalitäten
Umbettung·Überführung
Bestattungsvorsorge 
Grablaternen

Straßen-
Dekoration

DDooeeppeell
Johann-Häck-Straße 10 · 51519 Odenthal

Tel. 0 21 74 / 47 27 · Fax 0 21 74 / 4 18 61




